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Mehr als 200 Raketen seit Mittwoch 
250,000 Kinder verharren in Bunkern 

KKL öffnet Sommerferienlager für traumatisierte Kinder! 

 

Bitte helfen Sie uns. 
 

Für die Unterbringung eines Kindes benötigen wir 180 Euro. 
Jede Spende ist wichtig und wird gebraucht. 

Bitte spenden Sie über den Link oder direkt mit Stichwort "Nes Harim" 
auf das Konto des Jüdischen Nationalfonds e.V. - Konto 100 500 7001 

bei der Santander Bank (BLZ 500 333 00). 

 

Seit dem vergangenen Wochenende feuern palästinensische Terrororganisationen aus dem 
Gazastreifen unentwegt Raketen auf Israels Süden. Die letzten vier Nächte mussten deshalb 
eine Million Menschen, die in Reichweite der Raketen leben, in Luftschutzbunkern verbringen. 
Allein heute, am zweiten Tag der in Israel genannten Operation „Säule der Verteidigung", 
ging ein Hagel von 110 Raketen auf Israel nieder. Dabei starben drei Menschen in Kiriyat 
Malachi. Ein 14-jähriger Junge und zwei Babys liegen verletzt in Krankenhäusern. 

http://www.jnf-kkl.de/
http://www.jnf-kkl.de/
http://www.jnf-kkl.de/cgi-bin/internetal.pl?d=1&fw=&a=p1632&gr=14000101


 
 
Die Lebenssituation der Menschen im Westen der Wüste Negev ist seit der Rückgabe des 
Gazastreifens unerträglich. Besonders die Kinder sind traumatisiert. „Es ist nicht unsere 
Absicht, Öl ins Feuer zu gießen, aber sie feuern seit Tagen, ...Tag und Nacht, Raketen auf 
Israel. Mütter und ihre Kinder können nicht schlafen. Ich war heute dort bei den Kindern. 
Irgendwann ist der Punkt dessen erreicht, was Israel tolerieren kann.", so Präsident Shimon 
Peres. 
 
Der Keren Kayemeth LeIsrael hat heute früh das Sommercamp Nes Harim nahe Jerusalem 
geöffnet, um die Kinder und Familien sofort aus der Gefahrenzone zu holen, sobald dies 
möglich ist. Solange der Raketenhagel andauert, sind die Kinder in den Bunkern sicherer als 
auf einer Busfahrt. Aber wir wollen und müssen vorbereitet sein. 
 
Bitte helfen Sie uns wie schon zuvor im Zweiten Libanonkrieg 2006. 
Lassen Sie uns gemeinsam beten, dass diese unerträgliche Situation zu einem Ende kommt. 
 
 

 

Ihr Team vom Jüdischen Nationalfonds Deutschland e.V. - Keren Kayemeth LeIsrael.  

 
 

http://www.jnf-kkl.de/d/jugendcamps.htm

